
05.06. 	 11 Uhr	 2. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl	 P.i.R. PRIEBER
	 ¯	 Kirchenchor	
	 	 Kollekte: Tschernobylaktion der Landeskirche
07.06. 	 8.30 Uhr 	 Morgenandacht in der Kirche 	 P. KAMPERMANN
12.06. 	 11 Uhr	 3. Sonntag nach Trinitatis	 P. KAMPERMANN	
		  Familiengottesdienst zum Gemeindefest	 und TEAM
		  Kollekte: eigene Gemeinde
17.06. 	 10.15 h 	 Gottesdienst zum Ende des Schuljahres 	 P. KAMPERMANN
	 	 mit der GS Kastanienhof 	 Dn. HOLTMANN und TEAM 
19.06. 	 11 Uhr	 4. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen	   P. KAMPERMANN
	 ¯	 LimmerHolz	
	 	 Kollekte: Diakonische Familienhilfe
26.06. 	 10 Uhr	 5. Sonntag nach Trinitatis „GROSS & klein“	 Pn. BLAFFERT	
	 	 Regionalgottesdienst i.d. Bethlehemkirche	

03.07. 	 17.30 h	 6. Sonntag nach Trinitatis „Gospel meets Jazz“	 P. Dierks
	 	 Regionalgottesdienst i.d. Erlöserkirche 
10.07. 	 11 Uhr	 7. Sonntag nach Trinitatis  	   P.i.R. KAMPERMANN
	 	 Kollekte: Migrationsarbeit in der Landeskirche
17.07. 	 11 Uhr	 8. Sonntag nach Trinitatis  	   P.i.R. PRIEBER
	 	 Kollekte: Förderung der Arbeit mit künftigen Religionslehrkräften
24.07. 	 11 Uhr	 9. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen	   P. KAMPERMANN
		  Kollekte: eigene Gemeinde
31.07. 	 11 Uhr	 10. Sonntag nach Trinitatis	 Prädn. KÜHL	
	 	 Regionalgottesdienst i.d. St. Nikolai-Kirche	
	 	 Kollekte: Förderung des Verständnisses zw. Christen u. Juden

06.08. 	 10.00 h 	 Gottesdienst zur Einschulung	 Dn. HOLTMANN
	 	 mit der GS Kastanienhof 	 und TEAM
07.08. 	 11 Uhr	 11. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen	   P. KAMPERMANN
	 	 Kollekte: eigene Gemeinde                	
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Die Ausstellung zur Stadtteilgeschichte ist an jedem 2. und 3. Sonntag im Monat 
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 11 Uhr in unserer 
Kirche St. Nikolai in der Sackmannstraße statt. Fahrdienst zum 
Gottesdienst können Sie in Anspruch nehmen. Bitte wenden 
Sie sich während der Öffnungszeiten an unser Gemeindebüro. 
Wir holen Sie gerne ab. Abendmahl feiern wir mit Traubensaft.
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Spenden an St. Nikolai für die Sackmann-Postille
Sparkasse Hannover, IBAN DE47 2505 0180 0000 7355 82, BIC SPKHDE2HXXX, 
Stichwort „Postille“
(2015 betrugen die Kosten für die Herstellung der Postille 2.859,06 €. Davon konnten 
574,29 € aus Ihren Kollekten und Spenden gedeckt werden. Danke und Bitte!!)   
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Geschenkte Zeit
Ehrenamtliche im Gespräch

Den Dingen auf den Grund gehen
In dieser Rubrik kommen wir 
mit Ehrenamtlichen ins 
Gespräch, die sich für unsere 
Gemeinde engagieren.

Dieses Mal habe ich mich mit Ilse Garms 
verabredet, die mir allerhand über die Aus-
stellungen auf der Empore unserer Kirche 
erzählt.
Kreilkamp: Seit 11 Jahren können wir uns 
über wechselnde Ausstellungen auf der Em-
pore unserer Kirche freuen. Sie waren von 
Anfang an dabei. Wie ging es 
los?
Garms: Als mein Mann 1993 
starb, wollte ich mich gerne 
ehrenamtlich in der St. Ni-
kolai-Gemeinde einbringen.  
Von 1994 bis 2006 war ich 
Mitglied im Kirchenvorstand. 
Im Zuge dieser Tätigkeit wur-
de ich in den Archivausschuss 
gewählt.
Kreilkamp: Wie sahen die 
Aufgaben des Archivaus-
schusses aus?
Garms: Jede Gemeinde hat ein Kirchenar-
chiv, in dem alle Unterlagen der Gemeinde-
arbeit geordnet aufbewahrt werden müssen.  
Es handelt sich zum Beispiel um Rech-
nungen, Bauunterlagen, liturgische Texte 
und Kirchenbücher, in denen handschrift-
lich die Taufen, Hochzeiten, Konfirmationen 
und Beerdigungen eingetragen werden. Dazu 
gehört auch eine Kirchen-Chronik von 782-
1967, die Superintendent Feilcke verfasst 
hat. Sie ist im Büro des Archiv-Ausschusses 
für Interessierte  einsehbar. Es waren auch 
noch einige Kartons mit verschiedenen Un-
terlagen vorhanden, die noch gesichtet und 
sortiert werden mussten. Damit begann un-
sere Arbeit. 
Kreilkamp: Die Tätigkeit, die Sie beschrei-
ben, hat aber mit einer Ausstellung noch 
nichts zu tun, oder?
Garms: Nein, auf keinen Fall. Wir wollten 
gern die Kirchen-Chronik Limmers von 

Herrn Superintendent Feilcke weiterschrei-
ben. Von 1967-1999 haben wir – das waren 
überwiegend Frau Hickmann, Herr Eber-
hard und ich – das dann getan. Die Idee, uns 
an der Ausstellung zu beteiligen, kam erst 
später. Herr Lotze, gebürtiger Limmeraner, 
hatte viele Text- und Bilddokumente über 
den Ort gesammelt, die zusammen mit der 
Kirchengeschichte gezeigt werden sollten. 
Das war dann der Anlass dafür, dass die Kir-
chenbänke auf der Empore ausgebaut und 
beleuchtete Vitrinen aufgestellt wurden. Die 
erste Ausstellung wurde zum Gemeindefest 

2005 eröffnet.
Kreilkamp: Damit hat sich 
die Arbeit in dem  Ausschuss 
grundlegend geändert.
Garms: Richtig, ein Teil der 
Mitarbeitenden hat sich wei-
terhin um das kirchenge-
schichtliche Archiv geküm-
mert, die anderen haben die 
Planung und Gestaltung der 
Ausstellungen übernommen.
Kreilkamp: Was ist Ihnen bei 
Ihrer Arbeit im Archivaus-
schuss besonders wichtig?

Garms: Für Geschichte habe ich mich schon 
immer interessiert und gehe den Dingen 
gerne auf den Grund. Deshalb finde ich auch 
die Geschichte Limmers sehr interessant, 
obwohl ich in der Südstadt Hannovers groß 
geworden bin. 
Kreilkamp: Welche Ausstellungsthemen 
sind Ihnen in besonderer Erinnerung ge-
blieben?
Garms: Bei 20 Ausstellungen fällt die Aus-
wahl gar nicht so leicht. Aber ich erinnere 
mich gerne an eine der ersten Ausstellungen 
über das Kinder- und Jugendheim Limmer, 
für die wir die Tracht einer Diakonissin aus 
dem Henriettenstift ausleihen und zeigen 
konnten.
Kreilkamp: Liebe Frau Garms, ich danke 
Ihnen für das Gespräch. 

Das Gespräch führte Meike Kreilkamp.
(Die Themen der neuen Ausstellung finden 
Sie auf Seite 8.)
 

„Und jetzt ist es schon fast 18 Uhr!“, dachte er. Dann sagte er es auch, und 
sie musste lachen.

Angefangen hatte es am Vormittag. Es war Sommer. Er hatte Urlaub und 
hatte sich vorgenommen, heute doch mal in die Kirche zu gehen. Schließlich war 
Sonntag und irgendwie hatte er Lust dazu gehabt. Mit dem Rad war er den son-
nigen Weg am Kanal zur Kirche gefahren. Und dort saß sie auf einer Bank vor der 
Kirche in der Vormittagssonne.

Sie nickten sich zu, als er zur Kirchentür ging. Gähnende Leere in der Kirche; 
die Glocken läuteten auch nicht. Irritiert drehte er um und trat wieder in die Sonne 
hinaus. „Heute hat sogar die Kirche Urlaub!“, rief sie ihm zu. „Na sowas“, murmelte 
er. Sie zeigte auf den Platz neben sich auf der Bank, und er setzte sich. „Ich komme 
sonst auch nicht hier in die Kirche, und gerade heute ist hier gar nichts.“ „Genauso 
geht es mir auch“, gab er zu und schob sich den Strohhut in den Nacken.

Anfangs siezten sie sich noch. Aber das gab sich schnell, als sie miteinander 
ins Gespräch kamen. Sie stellten fest, dass sie nicht nur den verpassten Kirchenbe-
such und die dadurch geschenkte Zeit gemeinsam hatten. Sie hatten beide Urlaub 
und nicht das nötige Geld, um tatsächlich wegzufahren. Ziele hatten sie beide auch 
nicht wirklich, wo sie gerne einen Urlaub verbracht hätten.

Und so setzten sie sich wieder auf ihre Räder und fuhren zusammen zu den 
Ricklinger Kiesteichen. Sie hatte das sowieso vorgehabt – so profitierte er von ihrer 
Thermoskanne mit Kaffee. Sie hatten die ganze Zeit etwas zu reden. Er stellte auf 
einmal erstaunt fest, dass sie die ganze Phase des Sich-aneinander-Herantastens 
einfach ausgelassen hatten. Sie redeten miteinander, als würden sie sich schon  
lange kennen.

 
Zwischendurch setzte er sich auf sein Rad und holte Pommes. Auch das hatte 

er schon jahrelang nicht mehr gemacht. Aber es war Sommer, er hatte Urlaub, und 
ihr gefiel das. Später kam sogar noch ein Eiswagen vorbei und klingelte.

 
„Und jetzt ist es schon fast 18 Uhr!“, sagte er, und sie musste lachen.
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CCC-Besuch im Soccer-Park 

... denn wir sind nicht allein 

... haben wir am 23. März den Soccer-Park 
in Hannover-Wülfel besucht. Wir haben 
uns um 15 Uhr am Hauptbahnhof Hanno-
ver getroffen und sind gemeinsam mit der 
Bahn zum Soccer-Park gefahren. Dort an-
gekommen, haben wir dann zwei Stunden 
auf einem Kunstrasenfeld 5 gegen 5 mit 
dauernd wechselnden Mannschaften ge-
spielt. Alle Partien waren spannend und hart 
umkämpft, und es gab viele schöne Tore zu 
bestaunen. Anschließend haben wir uns er-
schöpft wieder auf den Heimweg begeben. 

Im Rahmen des Osterferien-
programms vom Jugendkeller 
Church Cave Club ...

Alles in allem ein gelungener Nachmittag in 
den Osterferien.  An dieser Stelle auch noch-
mal ein herzliches Dankeschön an unsere 
vier Gäste!                               Danny Kleinhans

Vor Beginn der Einschulungsfeier in der 
Grundschule Kastanienhof sind alle Schul-
anfänger eingeladen, mit ihren Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern und allen, die gerne 
dabei sein wollen, diesen Gottesdienst mit 
uns zu feiern. Alle sind herzlich willkom-
men!
„Den anderen sehen – denn wir sind 
nicht allein“, davon erzählen wir zum 
Schulanfang.
Gottes Segen soll die Schulanfänger und 
Schulanfängerinnen auf dem Weg in die 
Schule begleiten. Das soll stärken und Mut 
machen. Der Gottesdienst wird vorbereitet 
von Erzieherinnen des Familienzentrums 
St. Nikolai Limmer und Lehrerinnen der 
Grundschule Kastanienhof unter der Lei-
tung von Diakonin Iris Holtmann. 

Wir laden ein zum 
Schulanfänger-Gottesdienst 
am 6. August 2016 um 10 Uhr 
in die St. Nikolai-Kirche.

Backe, backe Kuchen Zugegeben, im vergangenen Jahr wurden 
wir bei unserem „Café rundum“ vom Wet-
ter nicht gerade verwöhnt. Regen und kühle 
Temperaturen luden nur bedingt zur ge-
mütlichen Rast um unsere Kirche ein. Dafür 
wurden die wetterfesten und unerschrocke-
nen Gäste umso mehr mit Gaumenfreuden 
verwöhnt. 
Damit letzteres auch in diesem Jahr wieder 
so ist, brauchen wir wieder tatkräftige Un-
terstützung. Wir freuen uns über Kuchen-
spenden, über Hilfe beim Auf- und Abbau 
und beim Kuchenverkauf und Kaffeeaus-
schank. Und natürlich freuen wir uns über 
alle Gäste, die auf dem schönsten Platz in 
Limmer die Köstlichkeiten und hoffentlich 
auch die Sonne genießen wollen. Alle Hel-
ferinnen und Helfer melden sich bitte unter 
kampermann@nikolai-limmer.de. 
Das Team"Café rundum": Antje Ernst, Jakob 

und Julia Kampermann, Meike Kreilkamp

Was tun Sie bei dieser Aufgabe? 
 Sie stecken die Liednummern
 Sie bereiten das Abendmahl vor
 Sie zünden die Kerzen an und stellen die 
Glocken an
 Sie begrüßen Gottesdienstbesucher und 
verteilen Gesangbücher

In der Kirchengemeinde St. Nikolai in Limmer 
wird der Küsterdienst seit etlichen Jahren 
ehrenamtlich geleistet. Viele Jahre hat Herr 
Brinkmann dies zuverlässig getan. Derzeit ist 
es ihm leider aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich, diese Aufgabe wahrzunehmen. 
Mitglieder des Kirchenvorstandes springen 
hier ein. Mittelfristig suchen wir allerdings 
noch mehr Menschen, die sich ehrenamtlich 
an dieser Aufgabe beteiligen. 
Könnte das etwas für Sie sein?

Was bringen Sie für diese Aufgabe mit? 
 besondere Kenntnisse sind nicht 
erforderlich
 Zuverlässigkeit
 eine positive Einstellung zu Glaube, Kirche 
und den Menschen in ihr

Was bieten wir Ihnen? 
 Unterstützung in einem kleinen Team, das 
Sie gerne aufnimmt 
 Versicherungsschutz (Haftpflicht und 
Unfallversicherung) 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wie hoch ist der zeitliche Aufwand? 
 1-2 x im Monat sonntags ca. 2,5-3 Stunden 

Sie stehen dabei in Kontakt mit den Pasto-
ren/innen, Kirchenvorstehern und anderen 
ehrenamtlichen Küstern. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pastor Jakob Kampermann
Tel. 70 03 01 98
kampermann@nikolai-limmer.de
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai, 
Sackmannstraße 27, 30453 Hannover 



... und Nachwachsende 76 Jubilierende ...

Kirchenchor Limmer/Ahlem „auf Touren“ 

Eine MädchengruppeJubel-Konfirmation 
am 20. März 2016
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Dienstag, 17 Uhr – es ist Konfirmandinnen-
unterricht. Ich schaue in unsere kleine Run-
de und erinnere mich an die vielen schönen 
Momente, die wir gemeinsam erlebt haben.
Unser erstes gemeinsames Erlebnis war ein 
Zirkus, der auf dem Kirchenvorplatz gastiert 
hatte. Dort entstand unser erstes gemeinsa-
mes Gruppenfoto mit Carly – einer Schlan-
ge. Vor allem aber 
erinnere ich mich  
an das erlebnis-
reiche Konfirman-
denwochenende 
auf der Eichen-
kreuzburg. Auf 
dieser Burg haben 
wir mit den Vor-
konfirmanden viel 
zusammen erlebt 
und neue Freunde 
gefunden, z. B. ein 
Schweinchen na-
mens Nüffel. 
Ein Lächeln huscht 
über mein Gesicht, 
als ich mich an die 
zwei gemeinsamen 
Wochenenden im 
Gemeindehaus er-
innere. Dort haben 
wir zusammen 
die Gottesdiens-
te vorbereitet. 
Wir werden diese 
spannungsreichen und schönen Wochen-
enden nie vergessen. Sehr gerne denken wir 
an die vielen gemeinsamen Gottesdienste, 
bei denen wir  zum Teil mitgewirkt haben. 
Wir haben die Kollekte eingesammelt, das 
Fürbittengebet gehalten und die Lesungen 
vorgelesen. Besonders schön war die Os-
ternacht, in der zwei Mitkonfirmandinnen 
getauft wurden – ein besonderes Erlebnis! 
Aber auch unseren Konfirmandinnenunter-

richt werden wir nicht vergessen. Öfter gab 
jemand Eis aus, oder aus den Tiefen des Ge-
meindehauses wurden die schlecht gewor-
denen Salzstangen befördert. 
Natürlich war die Konfirmandinnenzeit 
nicht nur witzig. Wir haben viel gelernt, z.B. 
an Hand von Planspielen oder dem Projekt 
„Brot für die Welt“. Vielen herzlichen Dank 
an Herrn Kampermann, dass er unsere Kon-
firmandinnenzeit so lehrreich und informa-
tiv gestaltet hat! 

Wir mussten aber auch einen harten Schick-
salsschlag hinnehmen, als ein Junge aus 
Linden zu Besuch war, weil wir bis dahin 
eine Mädchengruppe waren und das auch 
weiterhin bleiben wollten. 
Trotzdem war es eine wunderbare Konfir-
mandinnenzeit. Ich weiß jetzt schon, dass 
ich meine Mitkonfirmandinnen und diese 
gemeinsame Zeit vermissen werde.      

Yasmin Dreyer

Zwei erlebnisreiche Jahre sind 
zu Ende.

Zum Tag des Offenen Denkmals am 
Sonntag, 11. September, wird der Kir-
chenchor unserer Gemeinde erstmals aus-
wärts auftreten am historischen Brennofen 
im Willy-Spahn-Park in Ahlem. Zu diesem 
Auftritt lädt der Chor Interessierte aller Al-
tersgruppen herzlich ein zum Mitsingen. Die 
Probe findet am Samstag, 10. Septem-
ber, statt. 
Weitere Infos bei Kantorin Martina Wagner, 
Tel. 01577-1944301

... und der musikalischen Mitgestaltung der 
Gottesdienste in Limmer und Ahlem. Da 
wir bei den Proben konzentriert arbeiten, 
kommt das persönliche Miteinander, wie 
Austausch und Gespräche, oft zu kurz. Um 
dem entgegenzuwirken, gibt es einige Orga-
nisationstalente unter uns, die – oftmals mit 
viel Vorarbeit – gesellige Events vorbereiten. 

So auch am 24. April. Nachdem wir im 
Gottesdienst in Ahlem gesungen hatten, 
machten sich acht Unentwegte trotz kurzer 
Regen- und Graupelschauer und nach einer 
kleinen Stärkung bei kühlem Aprilwetter auf 
eine etwa 2-stündige Radtour, die uns über 
Marienwerder durch die Leinemasch bis in 
die Steintormasch führte. Dort trafen wir 
mit den anderen Chormitgliedern zusam-
men, die in der Zwischenzeit eine Ausstel-
lung im Wilhelm-Busch-Museum besucht 
hatten.                                         Günther Weise

Unser „Choralltag“ besteht in 
der Hauptsache aus den 
wöchentlichen Chorproben ...

Chor-Schnupperkurs
Hinweis: 

Aus Gründen des Datenschutzes erscheinen die Namen der Konfir-
mandinnen lediglich in der Druckausgabe der Sackmann-Postille!
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mit dabei:

Verband christlicher Pfadfinder
Streicher-AG der Grundschule Kastanienhof

BI Wasserstadt Limmer
AK Ein Mahnmal für das Frauen-KZ in Limmer

1800 Uhr
Taizé-Andacht in der Kirche

www.nikolai-limmer.de

1100 Uhr
Familiengottesdienst 

 
ab 1215 Uhr

unterschiedliche Angebote
für das ”leibliche Wohl”

Kaffeehausmusik
Spiel und Spaß rund um die Kirche

Bastel-Angebote
Billard-Turnier

Hüpfburg
Flohmarkt

Info-Stände
Ausstellung zur Stadtteil-Geschichte

St. Nikolai feiert

am 12. Juni 2016

Bild:  misterQM / photocase.com
Handball-Jugendmannschaft des Turn-Club 
Limmer auf der Leineinsel (1950-er Jahre)

Neues Programm zum Gemeindefest 
Stadtteilgeschichtliche Ausstellung

Ab dem 12. Juni 2016 sind auf 
der Empore unserer Kirche 
neue Exponate zu sehen.

Drei neue Themen möchte der Archiv-Aus-
schuss den interessierten Besuchern anbie-
ten.

Thema 1:  „Die Geschichte der Leineinsel 
und ihrer Nutzer“
Die Leineinsel, Höhe Schwanenburg, ent-
stand durch die notwendige Begradigung 
der Leine für die Schifffahrt. Viele Vereine 
nutzten diesen Platz für ihre sportlichen Tä-
tigkeiten.

Thema 2: „Ein Spaziergang rund um 
die Kirche“
Alte und neue Fotos zeigen die Verände-
rungen des alten Dorfkerns im Laufe der 
Jahre.
Thema 3:  „225 Jahre St. Nikolai-Kir-
che“
Gezeigt werden Veränderungen innen 
und außen am jetzigen Kirchengebäude.
Kommen Sie in die Ausstellung und er-
freuen Sie sich an den teils nostalgischen 
Fotos einer vergangenen Zeit.
Die Öffnungszeiten sind wie bisher an 
jedem 2. und 3. Sonntag im Monat von 
15-17 Uhr.
Sonderführungen auf Anfrage im Ge-

meindebüro, Tel.: 2 10 42 84, oder direkt bei 
Rudolf Lotze unter 21 17 54       Rudolf Lotze

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

Immer Dienstagnachmittags werden wir 
uns für 1½ Stunden treffen. Gemeinsam 
mit anderen Jugendlichen lernt Ihr unseren 
christlichen Glauben kennen: Grundlage für 
Vieles in unserer Gesellschaft und  Hilfe für 
unser Leben und den Umgang miteinander. 
Ich freue mich schon auf Eure Fragen und 
bin gespannt auf die Antworten, die wir zu-
sammen finden werden.
Am Ende der Konfirmandenzeit steht die 
Konfirmation. Sie wird im Frühjahr 2018 
stattfinden.

Alle limmerschen Jugendlichen, die bis zum 
31. Juli 2016 zwölf Jahre alt sind oder das 
7. Jahr zur Schule gehen, sind dazu herzlich 
eingeladen. Wer schon älter ist und jetzt Nä-
heres über unsere lutherische Kirche und 
unseren Glauben erfahren möchte, kann 
sich auch gerne anmelden. 
Damit ich schon vor den Sommerferien 
weiß, wer teilnimmt, bitte ich Euch Jugend-
liche mit Euren Eltern, zur Anmeldung und 
einem ersten Kennenlernen ins Gemeinde-
haus, Sackmannstraße 27, zu kommen. Ich 
warte dort auf Euch am Dienstag, dem 7. 
Juni, von 17 bis 18.30 Uhr.
Bitte bringt Eure Geburtsurkunde und, 
wenn Ihr schon getauft seid, auch Eure Tauf-
bescheinigung mit. 

Pastor Jakob Kampermann               

Nach den Sommerferien be-
ginnt am 16. August der neue 
Konfirmandenjahrgang mit 
dem Unterricht. 
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Eltern-Kind-Gruppe 	 dienstags	 10-11.30 Uhr
(0 bis 3 Jahre) 	 	
Info: Diakonin Iris Holtmann	
GemeinsamWachsenGruppe 	 donnerstags	 9.30-11 Uhr
(0 bis 3 Jahre) 
Info: Christiane Gucia	
Kinderkirche 	 Samstag, 27.8.	 10-12 Uhr 
Info: Diakonin Iris Holtmann	
Jugendtreff CCC-Limmer	
Info: Danny Kleinhans u. Viktoria Daschevski
Offenes Angebot	 montags bis freitags	 16-20 Uhr 

Seniorenkreis	 Donnerstag,  4.8.	
Info: Angelika Zielinski	 ( 2 10 42 84                           	 14.30 Uhr  
Treffen am Donnerstag 	 2.+16.+30.6.; 14.+28.7.	 14.30 Uhr  
Info: Renate Wittmeyer 	 ( 2 10 35 56       	

Frauenkreis 	 Dienstag, 14.6.; Juliterm. bitte erfragen	 19.00 Uhr
Info: Edda Görsch 	 ( 59 02 99 90                                                           	
Männer 	 Freitag, 24.6.; 22.7.	 20.00 Uhr
Info: Pastor Jakob Kampermann 	 ( 70 03 01 98                                                           	
AG Stadtteilentwicklung 	 Dienstag, 7.+21.6.; 5.+19.7.	 19.30 Uhr
Info: Cornelia Schweingel                	 ( 2 10 05 96            	
Besuchskreis „Nikonetz“          	 Donnerstag, 16.6.; 21.7.	 11-12.30 Uhr
Info: Pastor Jakob Kampermann	 ( 70 03 01 98 
Kirchenvorstandssitzung        	 8.6.; 20.7.	 19.00 Uhr

Kirchenchor Limmer/Ahlem 	 donnerstags 	 20.00 Uhr    
Info: Martina Wagner	 ( 01577 194 4301
Kammerchor Ars Musica	 Wochenende 3.-5.6.; 5.-7.8.
Info: Cornelia Schweingel	
Posaunenchor	 freitags 	 in Martin-Luther, Ahlem 18.00 Uhr
Info: Tobias Weymann	 ( 0175 4445065

Elternberatung 	 jeden 1. Montag im Monat 	im Familienzentrum
Termine u. Anmeldung: Christiane Gucia
Ehrenamtl. Rechtsberatung 	 Dienstag, 7.6..; 5.7.	 Dieselstraße 11 18-19 Uhr
durch Rechtsanwalt Frank Ressel 	                     	

Ausstellung zur	 Sonntag, 12.+19.6.; 10.+17.7.                           	
Stadtteilgeschichte			   Kirche 15-17 Uhr

Alle Termine finden, soweit nicht anders angegeben, im Gemeindehaus statt.	
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So erreichen Sie uns:

Kirchengemeinde St. Nikolai 	 Sackmannstraße 27
	 30453 Hannover-Limmer
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 9.30-11.00;	 Angelika Zielinski 	 ( 2 10 42 84 
Mi. 17.30-18.30 Uhr 		  Fax 2 10 53 10
Pastor	 Jakob Kampermann     	 ( 70 03 01 98
Kirchenvorstand 	 Vors.: Pastor Kampermann	 ( 70 03 01 98
Diakonin	 Iris Holtmann  	 ( 169 899 31
Jugendtreff CCC-Limmer 	 Viktoria Daschevski	 ( 169 899 15
	 Danny Kleinhans
Diakoniestation West 	 Huana Scholz	 (     47 13 30
Kinder- und Jugendheim 	 Kathrin Oldenburger 	 ( 22 00 16 90
Tagesgruppe 	 des Kinder- und Jugendheimes 	 ( 2 11 05 24
Kindertagesstätte	 Gabriela Poschke 	 ( 2 10 45 55
Familienzentrum	 Christiane Gucia                                        ( 70 03 95 20	
                                                           		  Fax 70 03 95 21
Organist 	 Olaf Platte 	 ( 0152 0858 9183
Kirchenchor Limmer/Ahlem	 Martina Wagner	 ( 01577 194 4301
Kammerchor 	 Cornelia Schweingel 	 ( 2 10 05 96
Gebäude und Verwaltung 	 Philipp Schweingel 	 ( 169 899 30

Hinweis:
Aus Gründen des Daten-
schutzes erscheinen 
die Namen dieser Rubrik 
lediglich in der Druckausgabe 
der Sackmann-Postille!


